
NICHT JEDER LEBENSLAUF
IST GERADLINIG.

EINE 
FÖRDERUNG 

FÜR 
MENSCHEN, 

PROJEKTE UND
WIRTSCHAFT 

VOR ORT

Das Projekt „Zukunft  im Quarti er“ wird im Rahmen des ESF-Bundesprogramms  
„Bildung, Wirtschaft , Arbeit im Quarti er – BIWAQ“ durch das Bundesministeri-
um für Umwelt, Naturschutz, Bau und Reaktorsicherheit  und den Europäischen 
Sozialfonds gefördert.

Kennen Sie schon das Projekt „Zukunft  im Quarti er“ in den 
Stadtt eilen „Talsand“, „Am Waldrand“ und „Kastanienallee“? 

Sie wollen helfen und Ihren Stadtt eil zu einem besonderen Ort 
machen? Dann kommen Sie in die „Zukunft sinsel“. Unser 
Treff punkt und Kreati vraum vor Ort. 

Hier werden unter anderem Veranstaltungen, Beratungen 
zu Erziehungs- und Alltagsfragen, aber auch Bewerbungstrai-
nings organisiert. In unserem Handwerksbereich laden wir Sie 
zum kreati ven Ausprobieren und Anferti gen eigener Produkte 
ein. Im Näh-Café knüpfen und verti efen Sie beim Nähen, 
Kochen oder Stricken nachbarschaft liche Kontakte. Oder Sie 
entwickeln Ideen für Veranstaltungen, Ausstellungen und 
Prakti ka. Kommen Sie vorbei und gemeinsam packen wir 
die Organisati on an.

Alle Bewohnerinnen und Bewohner sind aufgerufen, an der 
Gestaltung ihres  Wohngebietes mitzuwirken – gerne in 
Kooperati on mit Händlern und Gewerbetreibenden. Wir 
sorgen für den Kontakt und unterstützen Sie gern. Unsere 
Ansprechpartner sind für Sie da.

VOR ORT FÜR SIE: 
„ZUKUNFT IM QUARTIER“ 
GEGENWART. ZUKUNFTSINSEL. 
NEUSTART.

Verwirklichung origineller Projekti deen. Seien Sie kreati v und 
machen Sie mit.

Qualifizierung, Beratung, Kontakte: 
Wir helfen beim Wiedereintritt in den Arbeitsmarkt.
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Wirtschaft liches Engagement unterstützen
„Bildung, Wirtschaft , Arbeit im Quarti er – BIWAQ“ ist ein
Programm, das aus Mitt eln des Europäischen Sozialfonds (ESF)  
und des Bundesministeriums für Umwelt, Naturschutz, Bau und 
Reaktorsicherheit (BMUB) gefördert wird. 

Ziel ist es, die Chancen von Bewohnerinnen und Bewohnern in 
benachteiligten Stadtt eilen zu verbessern. Deshalb fördert das 
Programm Projekte, die Menschen in die Arbeitswelt integrieren 
und die lokale Ökonomie stärken.

Oder mit anderen Worten: Wir fördern Projekte, die vor Ort 
wirken und damit gezielt Bewohnerinnen und Bewohnern zu-
gute kommen.

Eine bundesweite Investi ti on in Projekte vor Ort 
BIWAQ geht als Partnerprogramm des Städtebauförderungspro-
grammes Soziale Stadt in die Quarti ere, in denen der Bedarf am 
größten ist. Dafür stehen in der aktuellen Förderperiode 2014 – 
2020 aus dem Europäischen Sozialfonds bis zu 90 Millionen Euro 
bereit. Dazu kommen bis zu 65 Millionen Euro aus dem Haushalt 
des Bundesbauministeriums. Davon profi ti eren jetzt 75 Projekte 
deutschlandweit.  

Wobei Sie BIWAQ unterstützt
Mit BIWAQ werden gezielt arbeitsmarktpoliti sche Maßnahmen 
in Gebiete der „Sozialen Stadt” gelenkt. Die Qualifi kati on und 
soziale Situati on der Bewohnerinnen und Bewohner und damit 
auch ihre Perspekti ven auf dem Arbeitsmarkt sollen verbessert 
werden. Die Gleichstellung von Frauen und Männern sowie die 
Integrati on von Menschen mit Migrati onshintergrund sind zent-
raler Bestandteil des Programms. 

Moti viert und qualifi ziert in den Arbeitsmarkt
Ein Schwerpunkt der BIWAQ-Projekte ist die Verbesserung 
berufl icher Perspekti ven und Qualifi kati onen. Hierbei geht es 
vor allem um die Erhöhung von Chancen für langzeitarbeitslose 
Frauen und Männer ab 27 Jahren, zum Beispiel durch: 

■  individuelle Qualifi zierungsmaßnahmen
■  Praxiseinsätze und Mobilitätsförderung
■  Übergangsbegleitungen
■  Beratungsangebote zum Bewerbungsprozess
■  Verbesserung der nachbarschaft lichen Kontakte

Das Quarti er stärken, sich zu stärken
Je gefesti gter die lokale Ökonomie, desto größer die Chancen 
für Bewohnerinnen und Bewohner. BIWAQ fördert deshalb 
Projekte, deren Ziel es ist, Unternehmensgründungen zu un-
terstützen, lokale Firmen und Geschäft e zu vernetzen sowie 
das Quarti ersimage nach innen und außen zu verbessern. Für 
Unternehmerinnen und Unternehmer stehen unter anderem 
die folgenden Unterstützungsmaßnahmen zur Verfügung:

■  Beratung lokaler Unternehmen
■  Gründung und Stabilisierung von Unternehmensnetzwerken
■  Akti vierung von Unternehmen als Wirtschaft spartner
■  Imageförderung
■  Leerstandsmanagement

Finden Sie ein Projekt in Ihrer Nähe
Derzeit gibt es deutschlandweit 75 Projekte. Im Internet kön-
nen Sie sich mit Hilfe einer interakti ven Landkarte einen Über-
blick verschaff en und nach Projekten direkt in Ihrer Nähe su-
chen. Die interakti ve Landkarte liefert Ihnen auf einen Blick 
Informati onen zum jeweiligen Projekthintergrund sowie zu 
Ansprechpartnern und Kontaktdaten.

Die Landkarte sowie mehr Informati onen fi nden Sie unter: 
www.bmub.bund.de/biwaq
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SO WIRKT BIWAQ
VOM START BIS ZUM WIEDER�
EINSTIEG INS BERUFSLEBEN

SO WIRKT BIWAQ
MITEINANDER LEBEN UND 
ARBEITEN IM QUARTIER

Bundes-
bauministerin 

Dr. Barbara 
Hendricks

Bildunterschrift  unsediae referchit aut occaborro cumqui utenda.

BAUSTELLE BESCHÄFTIGUNG:  
IN ARBEIT. 
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GUTE NACHBARSCHFT  
IST GUT FÜRS GESCHÄFT.

„BIWAQ ist ein Programm, das den 
Zusammenhalt und das Zusammenleben 
in Ihrem Viertel oder Quarti er stärkt. 
Es macht Ihnen Angebote für neue Pers-
pekti ven auf dem Arbeitsmarkt und es 
will in ihrem Stadtt eil konkret etwas ver-
bessern. Wege dahin gibt es viele: in ei-
nem Begegnungszentrum mitarbeiten, 
einen Gemeinschaft sgarten anlegen, 
einen Spielplatz verschönern und vieles 
mehr. Wir wollen Sie in Ihrem Stadt- 
oder Ortsteil unterstützen. Das ist gut 
für die Bewohnerinnen und Bewohner 
und das Quarti er.“


